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Beilage zu Nr . 33 - er Karlsruher Zeitung .
Samstag , 8 . Februar L8V2 .

Badischer Landtag .

j -j - Karlsruhe , 6 . Febr . Begründung des Entwurfs der

de» Ständen vorgelegteu Gerichtsverfassung .
( Fortsetzung .)

in . Der Rekurs in Strafsachen.
So lange das geheime schriftliche Verfahren in Strafsachen

besteht , ist das Rechtsmittel des Rekurses nicht nur unentbehr¬
lich , sondern auch leicht und ohne alle praktische Schwierig¬
keiten ausführbar . Die Richter urtheilen lediglich nach dem
Inhalt der Untersuchungsakteu und diese können von dem einen
Gericht dem andern mitgetheilt werden , damit auf den Grund
ihres Inhalts , der stets derselbe bleibt , eine wiederholte Prü¬
fung der Sache stattfinde .

Anders verhält es sich beim mündlichen Verfahren . Hier
stehen dem Oberrichter , der bei der mündlichen Verhandlung
nicht anwesend war , die Quellen nicht zu Gebote , aus welchen
der vorige Richter seine Ueberzeugung geschöpft hat . Er kann
also auf Grund derselben auch nicht bemessen , ob die vom Un¬
terrichter ausgesprochene Ueberzeugung eine wohlbegründete
war . Und soll er zu diesem Zweck die ganze Verhandlung vor
feinem Forum wiederholen lassen , so ist es sehr fraglich , ob
deren Resultat nicht von dem der ersten Verhandlung ab¬
weicht . Eine solche Wiederholung ist zudem sehr umständlich ,
beschwerlich und zeitraubend , und widerspricht dem innern
Wesen eines Rekurses . Die zweite Verhandlung ist ein neuer
Prozeß und ein neues Urtheil , aber keine Prüfung des ange¬
fochtenen Urtheils .

Bei dem schwurgerichtlichen Verfahren findet nun bekannt¬
lich rin Rekurs in Ansehung der Schuldfrage nicht statt . Die
Unmöglichkeit desselben tritt hier auch so scharfhervor , daß der
Wegfall dieses Rechtsmittels bei schwurgerichtlichen Urtheilen
noch Niemanden befremdet hat , sondern als etwas Selbstver¬
ständliche - hingenommen wurde .

Wenn nun bei den rechtsgelehrten Richtern ganz das gleiche
Verfahren eintreten soll , wie bei den Schwurgerichten , wenn
dieselben ferner über weit geringere Vergehen urtheilen und
nur eine Strafe von unter drei Jahren Zuchthaus allssprechen
können , so liegt die Folge sehr nahe , daß auch hier der Rekurs
beschränkt wird . Doch ist dies bis jetzt nur in wenigen Ländern
gefchehen , während in der Mehrzahl der Gesetzgebungen der
Rekurs als Erbschaft an - dem früher » Prozeß auf das neue
Verfahren übertragen wurde . ES hat sich hier aber auch gezeigt ,
und die erfahrenen Praktiker vermögen es nicht zu läugnen ,
daß ein solcher Rekurs mehr eine Täuschung als eine wirkliche
und ersprießliche Rechtshilfe ist. Der Natur der Sache nach
kann eS auch nicht anders sein. Die vollständige Wiederho¬
lung der mündlichen Verhandlung in der zweiten Instanz ist
fast unausführbar und zudem in Bezug auf die Gleichheit des
Ergebnisses höchst zweifelhaft . Sie unterbleibt also meistens ,
und die Folge davon ist , daß der Oberrichter in dem richtigen
Gefühl , daß er das Tatsächliche minder gut zu deurtheilen
im Stande sei als der Unterrichter , welcher der Verhandlung
augewvhnt hat , die Prüfung des Thatsächliche « möglichst un¬
berührt läßt und sich auf die Beurtheilung Desjenigen be¬
schränkt , was seiner Beurtheilung auch bei der Beseitigung
deS unbedingten Rekurses nicht entzogen werden soll . Um¬
gekehrt beschwichtigt der Unterrichte ! sein Gewissen nicht selten
damit , daß ja dem Angeschuldigten der Rekurs offen stehe,
wenn ihm etwa Unrecht geschehen. Diese Erfahrungen sind
eS nun , welche in neuerer Zeit die Ansicht begründet und im¬
mer weiter verbreitet haben , daß ein unbeschränkter Rekurs
mit dem öffentlich -mündlichen Verfahren nicht vereinbar sei.
Wenn diese Ansicht in den Gesetzgebungen nur noch eine theil -
weife Anerkennung gefunden hat , so ist dies begreiflich . Der
Rekurs hat nun einmal mit dem geheimen Verfahren Jahr¬
hunderte lang bestanden und ist so tief in die Volksanschauungen
und Gewohnheiten eingewurzelt , daß man sich scheut , densel¬
ben entgegenzutteten , und darauf hiuweist , daß ja in andern
Ländern der Rekurs ebenfalls schon lange mit dem mündlichen
Verfahre » vereinigt sei.

Di « großh . Regierung mußte diese Frage , deren Erörterung
täglich lebhafter wird , natürlich in sorgsame Erwägung ziehen .
Es ist dies schon im Jahr 1859 und jetzt wiederholt geschehen ,
und sie hat sich übereinstimmend mit der eminenten Majorität
in den Gerichtshöfen der Ueberzeugung nicht eutschlagen kön¬
nen , daß die große Zahl der Gegner des unbeschränkten Re¬
kurses die richtigere Meinung vertheidigt .

Zudem hört mau in den Ländern , wo derselbe beschränkt
worden ist, keine Klagen darüber .

Eine nähere Erörterung dieser wichtigen und auf die Ge¬
stalt der neuen Gerichtsverfassung besonders einflußreichen
Frage , welche auch schon früher in unserer Erste » Kammer in
ähnlicher Weise beleuchtet worden ist , enthält der beiliegende
Auszug aus dem Bericht des Justizministers über die Verbes¬
serung der Strafrechtspflege .

Die großh . Regierung glaubt die Bürgschaften , welche man
in dem Rekurs finden will , hinreichend dadurch ersetzt zu haben ,
daß sie nicht blos drei , sondern fünf Richter zur Aburtheilung
der Strafsachen bei den Kreisgerichten und ein besonderes
Stimmenverhältmß für den Fall der Vernrtheilung des An -
geschulbigten verschreibt . Wenn sie denselben Grundsatz nicht
auch auf die Schöffengerichte angewendet hat , so liegt dies nur
darin , daß eben hier eine ähnliche Verstärkung des Gerichts
nicht wohl möglich ist.

Damit jedoch die Bedeutung diese- Vorschlags nicht etwa
überschätzt werde , muß noch besonders darauf aufmerksam ge¬
macht werden , daß der Rekurs nur bezüglich des Ausspruchs

des Richters über das Wahrsein oder Nichtwahrsein bestimm¬
ter Thatsachen aufgehoben werden , dagegen bezüglich der recht¬
lichen Würdigung jener Thatsachen , der Auslegung «ud An¬
wendung des Gesetzes , sowie auch wegen Nichtbeobachtung der
vorgeschriebenen Förmlichkeiten fortbestehen soll . Und dieser
Vorbehalt ist bei den Urtheilen rechtsgelehrter Richter von
weit größerer Tragweite , als bei dem Wahrspruch der Ge -
schwornen , wie Jeder einsehea wird , der den Unterschied zwi¬
schen richterlichen Entscheidungsgründe » und dem Verdikt der
Geschworncn zu beurtheilen vermag .

Der fernerhin zulässige Rekurs ist im Wesentlichen Dasselbe ,
was das Rechtsmittel der Kassation in Zivilsachen ist, und die
Strafprozeßordnung wird nicht ermangeln , in dieser Beziehung
genaue Bestimmungen zu treffen .

L . Bürgerliche Rechtspflege .

Die wesentlichste Neuerung besteht hier darin , daß für die
erheblicheren Rechtsstreitigkeiten Kollegialgerichte erster In¬
stanz , und für Handelsprozesse Handelsgerichte vorgeschlagen
werden . Mit dieser Neuerung steht die Frage , wie dieobe -
ren Instanzen gebildet werden sollen , im innigsten Zusam¬
menhänge . Nach dem Entwurf werden für die zweite In¬
stanz bei einigen der Kreisgerichte Appellativnssenate errichtet
und das Oberhofgericht bleibt die dritte und höchste Instanz .

Nachstehende Bemerkungen enthalten die Grundzüge der
Erwägungen , welche die großh . Regierung zu diesen Vorschlä¬
gen bestimmt haben .

IV. Kollegialgerichte erster Instanz für Zivilsachen.
Ueber diese Institution ist schon so viel , namentlich auch

in den früheren Ständeversammlungcn , gesprochen und ge¬
schrieben worden , daß sich nichts mehr Neues sagen läßt und
füglich auf die früheren Verhandlungen zurückgewiesen werden
kann .

Indessen mögen Diejenigen , welche etwa die Vorzüge der
Kollegialgerichte noch bezweifeln und gegen dieselben einge¬
nommen sind , besonders folgende Momente berücksichtigen .

Seitdem diese Frage in den badischen Kammern zum letzten
Mal besprochen worden ist, sind fast in allen Staaten , in den
größern wie in den kleinern , die Kollegialgerichte eingeführt
worden , und diejenigen Staaten , welche dieselben noch nicht
haben , sind im Begriff , sie anzunehmen . Würde Baden die
Kollegialgerichte auch jetzt noch verschmähen , so würde es wohl
in kurzer Zeit ganz isolirt mit dem Institut der Einzelrichter
stehen . Sollte anders eine allgemeine deutsche Prozeßordnung
zu Stande kommen , so wird sie ganz unzweifelhaft die Kollegial¬
gerichte erster Instanz als Grundlage haben , und wir müßten
dann diese Einrichtung dennoch advptiren oder uns von der
Gemeinsamkeit eines solchen Gesetzes ausschließen .

Es ist ferner zu beherzigen , daß wir zur Verbesserung der
Strafrechtspflege die Kollegialgerichte nothwendig vermehren
müssen . Soll nun ein Theil derselben mit Strafsachen allein
beschäftigt werden , wie es im Jahr 1845 beabsichtigt war ?

Eine solche Einrichtung wäre wegen der praktischen Tüchtig¬
keit des Richterstandes schwer zu beklagen . Ihre Fortbildung
würde durch langjährige , ausschließliche Beschäftigung mit
Strafsachen eine sehr einseitige werden und den nachtheiligsten
Einfluß auf die Intelligenz und Brauchbarkeit der Richter aus -
üben , während doch eine gute Verwaltung der Rechtspflege
hauptsächlich durch die tüchtige Bildung der Richter be¬
dingt ist.

Auch die Einführung kollegialisch besetzter Handelsgerichte
wäre neben Beibehaltung der Einzelrichter für andere Pro¬
zesse nicht möglich , ohne Widersprüche in die Gesetzgebung zu
bringen , oder Privilegien für Handelsprozeffe zu schaffen .

Diese Betrachtungen dürften wohl auch die Gegner der Kol¬
legialgerichte zur Nachgiebigkeit stimmen .

Alle Rechisstreiligkeiten können jedoch so wenig an die
Kollegialgerichte gewiesen werden , als alle Strafsachen . Pro¬
zesse von geringerer Bedeutung oder besonderer Natur sind
überall de» Einzelrichtern verblieben ; doch weichen die Gesetz¬
gebungen in den betreffenden Bestimmungen , namentlich soweit
sie die Summe des Streitwerths zum Gegenstand haben , von
einander ab .

Die Größe des Streitwerths , welcher die Kompetenz zwi¬
schen Einzelrichter und Kollegialgerichten abgrenzen soll , fällt
bis auf hundert Gulden herab , bald steigt sie bis zu dreihun¬
dert Gulden , und in manchen Staaten ist sie nach mehrjähri¬
ger Erfahrung von einer geringer » Summe auf eine höhere
gestellt worden .

I » unserer Prozeßordnung von 1831 wurde sie für den
Fall der Einführung von Kollegialgerichten auf hundertfünf «
zig , in späteren Entwürfen zu zweihundertfünszig Gulden an¬
genommen .

Der Einfluß , den diese Bestimmungen auf die Geschäftslast
der Kollegialgerichte haben , ist von erheblicher Bedeutung .
Die Zahl der Prozesse steigt in dem Verhältniß , als man in
den Summen heruntergeht , weil die unbedeutenden Prozesse
weitaus die Mehrzahl bilden , und eben darum die Amtsge¬
richte der Zahl nach stets mehr Prozesse zu entscheiden haben
werden , als die Kollegialgerichte .

In den Jahren 1858,1859 und 1860 war die Zahl der¬
jenigen Prozesse ( die verglichenen abgerechnet ) , welche den
Werth von 200 fl . überstiegen , durchschnittlich 2988 . Geht
man auf 250 fl. hinauf , so sind es 514 weniger , und bei
300 fl . ergibt sich ein weiteres Minus von 409 . Nach den
neuesten Prozeßtabelleu für das Jahr 1861 beträgt die Zahl
der Prozesse , die einen Streitwerth über 200 fl . haben und
durch Urtheil erledigt wurden : 3178 . Von diesen Zahlen
gehen alsdann noch diejenigen Prozesse ab , welche auö ande¬

ren Gründen bei den Einzelrichtern verbleiben . Ihre Zahl ist
schwer zu bestimmen , aber sehr hoch ist sie nicht anzuschlagen ,
da man in dieser Richtung möglichst wenige Ausnahmen in der
Prozeßordnung Vorschlägen wird .

In keinem Fall schien es räthlich zu sei» , unter die Summe
von 200 fl. herabzugehen . Es könnte sich eher fragen , ob die¬
selbe nicht etwas höher bestimmt werden solle. ( Forts , folgt .)

Großbritannien .
* London , 4 . Febr . AusSouthamptonwird gemeldet :

Die „ Tuscarora " war am Samstag vor denNeedles vorbei in
den Kanal hinausgedampft , seitdem aber wieder vor Cowes vor
Anker gegangen . Auch der „ Nashville " hatte gestern die Docks
verlassen . Eine andere uuionistische Fregatte , der „ Brooklyn "

,
kreuzt , wie es gerüchtweise heißt , vor der Insel Wight , um
den „ Nashville " abzufangen , der vermöge der neuesten Regie¬
rungsordre nicht länger die englische Gastfreundschaft bean¬
spruchen kann .

Die neuesten telegraphischen Berichte lauten : „ Der „ Nash¬
ville " ist in See gegangen und bei Cowes vor der „ Tuscarvra "

vorbeigefahren . Letztere , deren Kessel geheizt und deren Ka¬
nonen zur Aktion bereit waren , wurde von der brittischen Fre¬
gatte „ Shannon " bewacht , damit sie dem „ Nashville " den
vorgeschriebenen Vorsprung von 24 Stunden gönne . Die
„ Hammonia "

, die von Neu -Iork hereinkam , begegnete dem
„ Nashville " 2 Meilen außerhalb der NeedleS . "

Vermischte Nachrichten .
— Die Frankfurter Blätter veröffentlichen Folgendes : . Deutsches

Schützenfest . 13 . — 19 . Juli 1862 . DaS erste deutsche
Schützenfest , im vorigen Jahr zu Gotha gefeiert, hat dem deutschen Volk
eine nationale Errungenschaft gegeben — da » Schützenwesen, bisher zer¬
fahren und zersplittert , ist geeinigt — der deutsche Schützenbund ist ge¬
gründet . Das zweite deutsche Schützenfest, da« erste Bundesjchießen
Deutschlands, wird am 13 . Juli 1862 zu Frankfurt a. M .
beginnen. ES gilt, vorwärts zu schreiten aus der betretenen Bahn ! Das
Schützenwesenin unseren Vaterlande muß sich emporschwingen zu jener
Bedeutung und Vollkommenheit , welche die nationale Wehrfähigkeit zur
Wahrheit machen . Wir richten uns vertrauensvoll an das deutsche Volk
mit der Aufforderung , zum Gelingen des ersten Bundesschießens in war¬
mer Begeisterungmitzuwirken und dasselbe durch allfeitige Betheiligung
zu einem Nationalfestezu erheben. Ehrengaben , so zahlreich und glän¬
zend dem ersten deutschenSchützenfest gewidmet, werden, wir sind es über¬
zeugt , auch das erste deutsch « Bundesschießen verherrlichen. Deutsches
Volk ! Du willst die Einheit deines Vaterlandes . Laß das erste BundeS-
schicßen ein treue « und wahres Zeugniß sein des Einheitsgedankenr und
deines EinheitsstrebensI Besiegle die Verbrüderung unter dem schwarz-
roth-goldenen Banner, dem Banner der Einheit und Freiheit, der Macht
und Größe unsere « Vaterlandes ! Im Namen des Gesammt -
festausschusjes . DaS Zentralkomitee : H. R . Fries,Louis Jäger, S . Kohn -Speyer, Th. Kuchen, 0r . S . Müller, llr. I . B .
v . Schweitzer , G. Seufferheld, A. Varrentrapp . -

— Hanau , 3 . Febr. (Fr. P . -Z .) Dieser Tage starb ein im hier
garnisonircnden zweiten Regimente dienender Soldat jüdischenGlaubens , und erregte eS allgemeinen Unwillen, daß derselbe nichtmit dem üblichen militärischen Ehrenkondukt beerdigt wurde , obgleich die
Gemeinen und Offiziere der betreffenden Kompagnie dem Verstorbenenbis zur letzten Ruhestätte freiwillig das Geleite gaben. Der Grund
dieser allgemein verletzenden, das Ehrgefühl so vieler unter der Fahnedienenden jüdischen Soldaten aufs tiefste kränkenden VerfahrungSweise
liegt in einer noch zu Kraft bestehenden Ordre aus dem Jahr 1845.

Neues Polstermaterial . In neuerer Zeit kommt eine Sub¬
stanz als Surrogat für Pferdehaare vor, welche volle Beachtung verdient ,
da sie einestheilS das Pferdehaar zu vielen Zwecke» sehr gut ersetzen kann,
anderntheilS aber, weil sie viel billiger ist , gewiß vielfach zum Verfäl¬
schen desselben gebraucht wird . Es sollen die getrockneten Stengel
einer Pflanze, lilluinisis vsneoicles, sein, die in Südamerika und West¬
indien an alten Baumstämmen schmarotzt , und zwar vst in solchen
Mengen , daß , wie ein Reisender erzählt, man daselbst hohe alte Bäume
von langen ALpsen des . DartmooseS ' behängen und verstrickt sieht, wel¬
ches die Portugiesen karb» cke ?,o nennen . Die Pflanze gehört jedoch
nicht zu den Moosen, sondern zu einer unfern Schwertlilien sehr nahe
verwandtenPfianzenfamili«. Nach angestellten vergleichenden Versuchen
ist die Elastizität dieses neum Polstermaterials etwas geringer, als die der
Pserdehaare, indessen ist dasselbe zum Stopfen von Matratzen u . s. w .
sehr gut zu verwenden , indem eS namentlich bedeutend billiger als Pser¬
dehaare zu stehen kommt. Der Zentner soll in Hamburg 10 Thlr. kosten .

Marktpreise .
Ergebniß des am 1 . und 4. Febr . 1862 zu Villin -

grn abgehaltenen Getreidemarktes .
Getreide - Verkauf . Ganze Ver- Preis Auilcklaa
gattung. Atnr.

Kernen 1360
Roggen —
Gerste 7
Bohnen 24
Erbsen —
Linsen —
Mischelfrucht 106
Wicken —
Haber 226
Beesen —

krusssumme .
9073 fl . 38 kr.

- fl. - kr.
35 fl . - kr.

116 fl. 42 kr.
— fl. - kr.
- fl. - kr.

387 fl . 46 kr.
- fl. - kr.

827 fl. 11 kr.
- fl. - kr.

perZtnr. perZtnr.
6 fl . 45 kr. — fl. 7 kr.- fl. - kr. - fl. - kr.
5fl . 23kr. - fl. 23kr.
5fl . 13kr. - fl. 21kr.- fl. - kr. - fl. - kr.- fl. - kr. - fl. - kr.
3 fl . 46 kr. — fl . 7 kr.

— fl . — kr. — fl. - kr.
3fl . 34kr. - fl. - kr.

- fl. - kr. - fl. - kr.

per Ztnr.
- fl . - kr.
- fl. - kr.
- fl . - kr.
- fl. — kr.
— fl. - kr.
- fl . - kr.
- fl. - kr.
- fl. - kr.
- fl. 5kr.

fl. kr.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm . Kroenlein ,



»

Oeffentliche Mahnung
- zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs -Einträgen.

H.f .297 . Biesingen . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 (Reg. - Bl . Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgesordert, die bezeichneten

Einträge von
'
Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen wurden .

Der Rechlsgrund der in nachstehenden ! Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch , eingetragen sind , besteht m bedungenen Unterpfandsrechten, und der Rechtszrund der in das Grund¬

buch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufers, sperrt Nicht bei einzelnen Einträßen etwa« Anderes bemerkt ist .

Biesingen (Amts Donaueschingen) den 30. November 1861.
^ Das Pfandgericht :

Bürgermeister Gras , Johannes Schnekenburger , Mathias Strom , Johann Martin Schnekenburger .

DeS Eintrags

Datum .

25 . Jan . 1813,

16 . März 1813,

24 . Sept . 1813,

19. Nov . 1813 ,

26 . Mai 1614,
26.' Jan . 1815,

18 . Febr . 1815 ,

13. März 1815,

l3 . Mürz 1815,
9 . Juni 1815,

12. Juni 1815,

2. Febr. 1816,

8. Febr. 1816,

10 . Febr . 1816,

Seite ,

9

10 ff

^ . 7
'12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

28

29

30

Namen , Stand ..und Wohnort ,
des SchükdnerS

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Grundbuch Band I.
Joh .-Martin Schnekenburger, Hannis

hier,
Joh . Martin Schnekenburger, Alten-

buben hier,
Jshann Martin Held hier,
Zoh . 'Jksob Schnekenburger, Schuster

tzitb,
' '

Jakob Schnekenburger, Küfer hier,
i Elia » '

Merz , alt , hier,
Elias Merz , jung , hier,
Johannes Schnekenburger, Vogts hier.
Johann Held, ' Dättler , hier,
Johann Georg Storz hier,
Jakob Schnekenburger, Küfer ' hier,

ohannes Kienzl« hier,
oh . Martin Schnekenburger, Han¬
nis hier,

Erhard Irren , jung , hier,
Konrad Reichmann hier,
MartqrJrion , hier,
Jak

'ob Siilzmänn hier ,
Jakob Schnekenburger , Schneider

hier,
Martin Haug , Bürgermeister hier,
Joh . Marlin Schnekenburger, Unter-

voßt hier,
Joh . Georg Schnekmdurger, Sattler

hier,
Christian Reichmann hier,
Christian Held, Sattler hier,
Johann Martin Held hier,
Martin Mönch hier,
Joh . Martin Schnekenburger, Vogt

hier,
Joh . Mich. Schnekenburger , Metz¬

ger hieri
Joh . Georg Schnekenburger, Sattler

hier,
Johann Jakob Held hier,
Joh . Georg Schnekenburger, Sattler

hier,
Andreas Held hier,

'

Johann Schnekenburger, Vogt hier,

Joh . Mich. Held , Keßler hier,
Iah . Georg Schnekenburger, Sattler

hier,
Mä'khias Ulrich hier,
Christian Schnekenburger , Maurer

hier,
Konrad Schnekenburger , Schuster

hier, .
Johann Strom hier ,
Johannes Schnekenburger, Schuster

hier,
Johannes Schnekenburger, Vogt hier,
Christian Held , Martins hier,
Johannes Held, Weber hier,
Johann Konrad Jrion hier,
Johannes Kienzle hier,
Johannes Voßeler hier,
Johann Michael Held, Keßler hier,
Joh . Martin Reichmann, Schneider

hier,
Joh . Graf , jung , Seiler hier,
Urban Warner hier,
Johann Martin Schnekenburger,

Schreiner hier,
Johann Schnekenburger, Vogts hier.
Johannes Slrohm hier,
Jakob Graf , Seiler hier,
Andreas Held hier,
Martin Schnekenburger, Altenbuben

hier,
Johannes Sirohm hier,

Konrad Müller in Schwenningen ,

Elias Merz Kinder hier,

Johannes Kienzle hier,

Christian Held, Sattler hier,
Etias Merz hier,
Martin Mönch hier,
EliaS Held hier,
Johannes Strvhm hier,
Elias Merz hier,
Johann Kaspar Storz hier,
Johann Georg Storz hier,
Johann Michel Ulrich hier,
Jakob Schnekenburger, Schneider hier,
Johannes Strohin hier,
Jakob Schnekenburger, Schuster hier,

Christian Schnekenburger, AltenvogtS
hier,

Elias Merz hier, .
Johannes Kienzle hier,
Johannes Strvhm hier,
Joh . Martin Storz hier ,
Martin Hang hier,
Elias Held, Wirth hier,
Christian Schnekenburger , Maun

hier,
Konrad Schnekenburger , Schmied

hier,
Jakob Schnekenburger , Küfers Ehe¬

frau , Magdalena Schnekenburger,
hier,

Anna Schnekenburger, ledig , hier,
Brigitta Schnekenburger, Ehefrau des

Paul Schient in Schwenningen ,
Joh . Martin Held hier.

Joh . Georg Storz hier,

Joh . Kaspar Storz hier,
Johannes Kienzle hier,
Johann Martin Storz hier ,
Joh . Martin Held hier,

>3 n .'
Diese ,

dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto. ,

Alt Erhard Jriorr, " Wtb . hier,

Diese ,
dto.
dto.

Elias Merz, jung , hier,
Joh . Martin Schnekenburger, Schrei¬

ner hier,
Andreas Bürk hier,

Dieser ,

dto.

dto .
dto.
dto .
dto.

Andreas Held hier,

Mathias Voßeler hier,

Dieser,

dto.
Joh . Mich. Schnekenburger, Metzger

hier,
Christian Held, Weber hier,
Joh . Konrad Schnckeudurger, Meßmer

hier,
Dieser,

dt«.

dto.
dto.

dto .

Christian Kienzle in Oberbaldingen ,
Dieser,

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto .

dto.
dto .
dto.

dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Joh . Martin Schnekenburger, Schrei¬
ner hier,

Joh . Georg Storz und Geschwister
hier,

Diese ,
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dt« ,
dto.
dto.
dto .
dto.

Joh . Georg Storz nnd Geschwister
hier,

Diese ,

er C

dto.
dto.

Elias Merz hier,
Martin Jrion hier,

Derselbe ,
Elias Merz hier,
Conrad Schnekenburger , Meßmer

hier,
Dieser,

dto.

dto .
dto .

Joh . Martin Schnekenburger, Ser
denfärber hier,

Christian Schnekenburger, AltenvogtS
hier ,

Dieser ,
Elias Merz, alt , hier.

Dieser,,
dto.

Betrag
der

Forderung .

fl-

30

184

130
103

101
50
50

150
542
312

51
275

96

60
82
31
74

187

138
150

150

192
150
208
200
100

60

40

47
36

33
152

125
71

250
300

200

150
186

171
171
46
51
84

132
205
170

94
42
21

62
80
40
20

107

150

210

250
106
122
13o
199
83

300
120

91
79
59

100

40

80
210

48
113
134
124
73

56

66

65
40

100

330

400
252
260
260

kr.
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10. Febr . 1816,
9. Mai 1816,

30. Aug. 1816,

Des Eintrags

Datum . Seite .

7 . Dez . 1816 ,

10 . Dez . 1816,

23 . Dez . 1816,

30

30

30

29. Deẑ .1816,

8 . März 1817,

27 . Marz 1817,

14 . April 1817,

18. April 1817,

28 . April 1817,

6. Mai 1817,

12 . Juli 1817,

18. Juli 1817,
19. Juli 18 l7 ,

27 . Juli 1817,
20 . Dez . 1817,

2 . Jan . 1818,
28 . Febr . 1818,
10. Juli 1818,

5. Jan . 1819,

25 . Febr : 1819,

6. April 1819,
19 . April 1819,
22 . April 1819

30
33
35

36

37

Namen, Ptand und Wohnort
des ' Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Johannes Vieler hier,
Joh . Martini Storz hier,'
Christian .He» , Sattlers hier,

Johannes Kipnzle hier/
Johann Schnekenburger n Schmied

hier,
Johannes Hild, Küfer hier,
Michael - Schnekenburger,

hier, .
Johann Ullrich hier,
Martin und Johann Mönch hier,

Johann Kaspar Storz hier,

38

39

40

41

42

45
46
47

48

49

50

51

52

53

58

59

60
67

68

69

Job . Mas , Seiler hier,
Joh . Voßeler hier,
Joh . Graf , Seiler hier,
Matthias Ullrich hier,
Joh . Schnekenburger, Hans Martin «

hier,
Christian Schnekenburger, Maurer

hier,
Johannes Mönch hrer ,
Joh . Michael Ullrich hier,
Martin Haug hier,
Johann Slrohm hier,
Johann Schnekenburger, Vogts hier,
Johannes Strohm hier,
Joh . Schnekenburger. jung , Schmied

hier,
oh . .Martini Sulzmann hier,

^.oh : Georg Storz hier,
Joh . Schnekenburger, Hans Martins

. hier,
Hans Konrad Jrion hier,
Jakob Sulzmann hier,
Johann Martin Sulzmann hier,
Andreas Held hier,
Joh . Michael Held, Keßler hier,

Jakob SchnekcnhUtger, Metzger hier,
Martin Reichmtmn, Schneider hier,
Martin Reichmann , jung , Krämer

hier, .
ld, Christian , Weber hier,

Mathias Schnekenburger' hier,
Mathias Ulrich, Bauer hier,
Christian Held , Martin - hier,
Mathias Schnekenburger, Weber hier,
Erhard Jrion hier,
Michael Merz hier,
Jakob Schnekenburger, Küfer hier,
Mathias Schnekenburger, Weber hier ,
Tobias Graf hier,

Dieser,
Martin Mönch hier,
Johannes Mönch hier,
Martin Haug hier,
Michael Merz hier,

Dieser,
Johann Konrad Schnekenburger hier,
Johann Voßeler, alt , hier,
Johann Martin Sulzmann hier,
Johannes Mönch hier,
Michael Schnekenburger hier,
Christian Held hier,
Joh . Georg Schnekenburger hier,
Joh . Mich. Held, Kehler hier,
Jakob Schnekenburger, Metzger hier,

Namen , S ^änö und Wohnort
des Gläubigers

uud
, seiner Rechtsnachfolger,

)7äi
Elias M « z - ,jupg , hier,
Johann Kaspar Storz , Bauer hier,
Johann Martin Schnekenburger,

Untervogts hier,
Dieser,

> dto.
' dto. '

, .
HannrskJohT Konrad Schnekenburger, ledig,

Schmied hier,
akob Schnekenburger, Küfer hier,
«haust Hengstler, Weber von .Öber-
baldkNgen ,

Joh . Mich. Schnekenburger, :Stein
Hauer » Erbe« hier,

Diese ,
dto.
dto .
dto .
dt«.

70

73
74

77

80

81

82

und Mathias Schnekenburger hier,
Joh . Schnekenburger, Vogts hier,

Johannes Strohm hier,
Matthias Ullrich hier,
Johannes Graf hier,
Joh Schnekenburger, Schmied hier.
Joh . Konrad Graf hier,
Michael Merz hier,
Joh . Schnekenburger, Müllers hier.
Christian Schnekenburger , Müllers

hier,
Johann Martin Held hier,
Johannes Kienzle hier,
Joh . Michel Ulrich hier,
Joh . Martin Held hier,
Michel Schnekenburger, Metzger hier.
Joh . Schnekenburger , Müllers hier.
Johann Schnekenburger , Vogt hier.
Kaspar Storz hier,
Joh . Schnekenburger, Müller hier,
Joh . Martin Held hier,
Joh . Schnekenburger, Müllers hier,
Mathias Held hier,
Elias Held hier,
Jöh . Schnekenburger, Müllers hier,
Joh : Schnekenburger , Müller hier,

Dieser,
Christian Held, Sattlers hier,
Joh . Schneckenburger, Vogt» hier,

Derselbe,
Jakob Graf , Seiler hier,
Johann Graf , Seiler hier,
Joh . Martin Hummel hier,

Joh . Mart . Merz hier,

Christian Held, Sattlers hiei,
Joh . Martin Storz , Bauer hier,
Andreas Held, Webers hier,
Joh . Schneckenburger, Schmied hier,

Betrag
der

Forderung .

-r >.

dt« .

dt» .
'

dt«,
dto .
dto .
dto.

Elias Merz hier,
Joh . Michael Ulrich hier,

Joh . Georg Sulzmann hier,
^

Dieser,
"

dto .

dt« ,
dto .
dto.
dto . , z

Johann Georg und Johann Martin
Sulzmann . hjer, , ,, .

Joh . Georg Sulzmann hier,
Dieser, N 1: : : .

dto . >'

Johannes Äröhm hier,
Andreas Held , Gantmasse hier,
Andreas Bürk , Hintersäß hier,

Dieser ,
Konrad Graf , Bäcker,

Dieser,
dto .
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dto.

Johann Graf , Seiler hier,
Dieser,
dto.

Erhard Jrion hier,
Dieser ,

dto .
dto.
dto.
dto .

Jakob Christian und Johann Boßler
in Thalhdim,

Dieser,
Martin Jrion ,

Dieser,
dto.
dto.

Jakob Sulzmann hier,
Johann Martin Reichmann, Schnei

der hier,
Jakob Sulzmann hier,
Joh . Martin Hummel hier,

Dieser,
Joh . Jakob Schnekenburger, SchusterlJvhann Schnekenburger , Schmied

Hier,
Christian Schnekenburger, Schuster

hier, -
Jakob Held, Kleine's hier,
Kaspar Engeler, Hintersäß hier, .

Dieser ,
dto .
dto.

Merz, Elias , all , hier,
Johannes Voßeler hier,
Voßeler, Johann , in Sunthausen ,

Dieser,
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto .
dt» ,
dto .
dko .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.

Ursula Schnekenburger hier,
Joh . Mauke in Oesingen,
Jakob Graf , alt , Seiler hier,

Dieser,
Joh . Martin Schnekenburger, Untxr-

vogks hier,
Joh . Martin Schnekenburger, Michel

Merz und Elia « Merz, jg. , hier?
Johann Held, Sattlers hier,
Johannes Storz hier,
Christian Wörner hier,
Urban Wörner hier,

fl-
136

1100
302

21S
23S

146
10Ü

850

222
228
150

,178
105

56

41
, MOOj

206
160
164
233

1437

170
492
130

r>
5

15
500

55

32
135

79
74

420
1126
5S5
118

202
357
203
125

240
225
256
450
230
265
10s
180
380
200
207
209

2400
70

433
216
20

300

650
300
. 55

Wj

A-.

iM

so

77t

186
300
ISO
184
2,70

'Ä4
» 76

. 41

^ ,' 300
30ki
300
150
42

124
70

160
60

500
79

155
155
70

132
80
84

112
83
40
39
51

. >115
32

20 —
165

3»

21

30

6

20
40



Des Eintrags
i
'

Datum . Seite .

23. April 1819 , 82
1 . Juni 1819 , 83

28 . Juni 1819, 0 -
7 . J »ni 1820 ,

^

9 / Rov . 1^20,
j

° k

I -

19 . Nov. 1 ! 20 ,
20. Nov - 1i 20,

7 . Dez . E0 ,

5 . Aiärz 1821,
19 . Okt. 1821,
47Febr . 1P2 ,

18. Mtzir 1Ü2? .

21 . Nov . 1H22 ,

Ich . Kaspar Storz hier,
Ich . Martin Held hier,
Joh . Jakob Held, Schreiner hier,

Schnekenburger, jg . , hier,

Jakob Schnekenburger, Schneiderhier,
- - M»rt«u-Äi«tchma«u^ Schnei der »hi « ,

Jvh . Martin Held hier,

Ich . Schnekenburger,
tins hier, .».

91

92

96

97

100
102
106

109
110

Johannes Strohm hier,
'

Johann Martin Held , Rbtiv . hierj
Mich. Schnekenburger, Metzger hier,
Job . . Schnekenburger, .Schmred hier,
Tobias Graf Hier,

'
j

Ich . Schwör« in Heidenhofen,
nton Höfler hier, .

Johannes Mönch hier ,
Anton Höfler

" in Heidenhofen,
Ich . ,.Kochrad Jrion hier/ .
Martin Haug hier, ,
Tobias Graf hier, ,
Johannes Mönch hier, i
Job - ,Georg Storzchier , I
Fraüz Müller in Sunthausen ,
Jakob Schnekenburger, Mktzg « hier,
Zoh. Schnekenburger, Doots hier,
Ich . Schnekenburger, Miller hier,
Ich . Schnekenburger, Vogt hier,
Johann Martin Sulzinaun hier,
Ich . Schnekenburger, Hans Martins

hier,
'

Joh . Held, Küfer hier,
Ich . Kaspar Storz hier.
Martin Haug hier, l
Erhard Schnekenburger hier,
Jakob Schnekenburger, Metzger hier,
Joh . Schnekenburger, Metzger hier,
Christian Wörner , Zimmerm . hier,"

oh . Michael Ullrich hier,
oh . Marlin Schnekenburger, Vog
hier, j

Ich . Schnekenburger, Müller hier,
Cbrkstian Schnekenburgershier ,
Jobann Schnekenburger, alt , Vogt

hier,
Johann Strohm hier,

Held , Schreiner hier,
tin Rcichmann, .Schjleider hier,

Schullehrer Held hier, .
Mathias Held. Kaufmann hier,

4 . Dez . 1§22,

6 . Pez . 1Ü22 ,
I . Märf 1P3 ,

24. Rov . lt23 ,
19 . Sept . 1823,

28. Nov . 18LL
3 . Juni 1824s

9 . März 1825,

16 . Febr . 1826,
10. MLrz 1826,

1 . Juli 1826,
2 . Mai 1827,

119

120

12h
>122

124

125

127
128

129

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Hans Mar »

Christian Held, Weber. u, . Kons. hier,
Johann Martin Hummel hier,
Jakob Held, Kleines hier, .
Maria Schnekenburger, Ehefrau des

Joh . Jrion in Thalheim , Katha¬
rina Schnekenburger, Ehefrau des
Konrad Schnekenburger , Schuster
hier, - -

Diese ,

Diese und Martin Reichinann und
Jakob Schnekenburger, Schneider,

Konrad Schnekenburger , Meßmers
Wittw « hier, .» ^

Joh . Martin Schnekenbu Sei¬
den färb« hi« / "'

Christian Held, Weber hi r ,
Dieser,

Johannes Strohm hier,
Llbuklchrer Held hier,
Johannes Mönch hier , -

11t Johann Georg Storz hier,
111/2 Johann Schnekenburger, Müller hier,

113 Joh . Martin Jrion hier,
117 Barbara 'Schnekenburger hier,

Job : Martin Schnekenburger, Vogt
hier,

Jvh . Schnekenburger , Nntcrvogts
hier ,

Joh . Martin Schnekenburger, Vogt
hier,

Johann Schnekenburger, Ilntervogts
hier- '

118 Joh . Martin Schnekenburger . Vogt
hier,

Dieser, , . ,, ,'chh. Schnekenburger, Untervogts hier,
Joh . Martin Schnekenburger , Vogt

hier,
Joh . Schnekenburger, Untervogts hier,
Joh . Mattin Schnekenburger, Vogt

hier,
Dieser,

Barbara Schnekenburger hier," '
. Schnekenburger, Untervogts hier,

Dieser,
dto.

Vogt Schnekenburger hier,
Jakob Schnekenburger, Metzger hier,
Johann Strohm hier,

Jakob Gras, . Seiler hiep, .
Joh . Jakob Cyristkan, JSkf. Mattst ,

und Andreas Schnekenburger hier ,
Joh . Martin Sulzmann , Händler

Christian
''
Ähnekenburzer , Schneidet

hier,
' '

Joh . Martin Storz hier,
Joh . Schnekenburger, Hans Martins

hier,
Erhard Bürk,
Christian Held , Martins hier,
Joh . Jakob Held, Schreiner hier,
Johannes Bürk hier,
Joh .

^
Schnekenburger, Vogts hier,

Jobb Schnekenburger hier,
Ich . Schnekenburger, Müller hier,
Johanne « Mönch, jg . , hier,
Christian Held , Sattlers hier,
Martin Schnekenburger, Altvogt hier,

Dieser,
. . . . , Mch. Schnekenburger, Müllers hier,

- saa : -t - f Erhard Jrio » hier,
Johanne « Wönck, jung , hier,
Martin Hang hier,
Jakob Gras , jung , hier,
Jakob Schnekenburger, Metzger hier,
Vogt Schnekenburger hier,
Johannes Schnekenburger hier,
Mathias Ullrich hier,

. - - Johannes Gras , jung , hier,
12 . Juni 1827, 132 sZohann Gras hier,

Andreas Schnekeicbnrger hier,
Johannes Mönch hier,
Jvh . Jak . Schnekenburger hier,
Jakob Schnekenburger, Schneiderhier.
Martin Sulzmann hier,
Andres SchnekenburM

istamen, Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Bekag
der

Forderung .

Joh . Martin Held, Lehrer hier,
Martin Schnekenburger, Hannis hier,
Joh . Martin Merz hier,
Jakob Bessert in Oesingen,

Dieser,
dto."
dto .

Mathias Schnekenburger,, »
Dieser,

dto .
Jakob Spek in Schwennmgen ,
Joh . Martin Graf in England ,

Dieser, I
Georg Kaiser in Schwenningen/
Christian Held, Weber hier,'

. Mich, und Mathias Ullrich hier,

Joh . Mich. Ullrich hier,
Dieser,

dto - . 1 .aal ! »
Christian Reichmanns Kinder hier

Diese , , , !
bto . : >
dto . j .

Joh . Martin Schnekenburger, Schrei¬
ner hier,

Dieser,
dto .
dto.

Johann Storz , Bauer , Erben hier ,
Diese ,

Joh . Martin Hummel hier,
Joh . Straßer in Oberbaldingen,

Dieser,

dto .

dto.

dto.

dto.

dto .
dto.

dto.
dto. i
dto. !
dto.
dto. :
dto. .

Mathias Ullrich hier, ^
Christian und >ÄH«rd »schnekenburger

hier,
Johemutzs Gras, . Seiler Herr,
Job . Schnekenburger , Wktty und

Schreiner im Locherhof ,
Dieser,

dto.

Joh . Michael Ullrich hier.
Dieser,

dto .
Andreas Bürk , Hintersitz hier,
Johann Held, Zimmermann hier,
Christian Reichmann , Schneider hier.
Erhard Schnekenburger, Müller von
. Oberbäldingen ,

Dieser,
dto.
dto.
dto.
dto.
dto,
.dto.
dto .
dto.
dto.
dto.

. dto.
dlo.
dto .

Michael Merz von hier,
Dieser,

Jvh . Jak . Schnekenburger, Schrein«
hier,, ,

Dieser,
dto.
dlo.
dlo.
dto.

. dto-

292
101
Z - n-

40

422

138
150
115
200

.93
"45
300

1166
44

480
254
229

328
.73

IM
210
155

87
111
192
120

4280
123
341
186

160

46

143

123

356
100
264

254
100

354
175
156
193
25

104
115

kr.

De « Eintrae

250
200

200

312' 221

182
160
144
182
365
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Datum .

22 : -
355
152> —
140 —
133 —

- 82P -

12 . Juni 1827 ,

26. Mai 1327,

25. Febr. 1829,

9. April 1829,

11 . Mai 1829,

19 . Nov. 1829,
23 . Nov. 1829,

6. Dez . 1829,
2. Jdn . 1830,
4 . Febr . 1830/

19 . April 1830,
27. Jvni 1830,

3 . Okt . 1330,
23 . Okt. 1830,

7 . Jan , 1331,

15 . IM . 1831 ,

22. Jan . 1331 ,

25 . Jan . 1331,

Seite .

5 . Febr. 1831,

Joh . Martin Schnekenburger , Schrei¬
ner hier,

Joh . Schnekenburger, Hans Martins
hier ,

Johannes Mönch hier,
Johannes Held hier,

134 Jakob Boßeler hier,
Andreas Schnekenburger hier,
Jvh . Martin Schnekenburger , Schrei¬

ner hier,
Johannes Schnekenburger , Vogts
/ hier . ,
Mathias Held hier,

- Joh . Michael .Hummel hier, -
Jak . Schnekenburger, Schneider hier,

136 Konrad »ReichmM/i hier, , ,,
137 Christian Schnekenburger ., Stein¬

hauer hier,
'

Maria Held , ledig , hier,
Mathias Ullrich hier,
Dorothea und Maria Reichmann

hier,
Joh . Martin Schnekenburger , Unter

Vogts hier,
Vogt Schnekenburger hier," akob Schnekenburger, Schuster hier,

hristian Wörner ,
'
Taglöbner hier,

147
149

151

Jakob Held , Schreiner hier,
Jakob Schnekenburger , Metzger hier,

Joh . Schnekenburger, Schmidt hier,
Joh . Jakob Schnekenburger, Schuster

hier,
152 Hans Michel Hummel , Keßler hier,

Joh . Schnekenburger, Lehrer hier,
Andreas Schnekenburger , Schuster

hier,
Jakob Held, Schreiner hier,'

S. Martin Schnekenburger , Schrei¬
ner hier,

Joh . Schnekenburger, Schmied hier,
Maria , Anna , Regina , Johannes u

Barthol . Schnekenburger hier,
Barbara Graf hier,

153

155
156

157
158

161

162

163

164

165

166

167

188

169
170

171

26. Febr . 1831,

29. Nov. 1793,

23. Jan . 1825,
13 . Jan . 1817,
25. Okt. 1821,

17. Nov . 1624,

9. Sept . 1816,

19 . Jan . 1820,
3 . MLrz 1826,

20. Rov . 1828,

18 . Febr. 1829,

7. Mai 1829,
10. Aug. 1829,
6 . Nov . 1829,

15 . Febr . 1830,

20. Dez . 1830,

172

173

175

176
190

257
264
278
304

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Joh . Jak . Schnekenburger, Schrein«
hi« , 200 fl. u . 12 fl .

Dies « ,

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und sein « Rechtsnachfolger .

Jakob Storz hi« ,

dieser ,
. dto. ..

dto .
Johannes Held , Web « hi« ,

Dieser ,

dto .
dto .

Christian Reichmann hi« ,

Tobias Graf hier ,

Dies « ,
dto.

Christian Neichmann, alt , Schneid«
hier,

Dieser ,
Joh . Martin Schnekenburger, Alt

Vogt hi« ,
''

Mathias Schnekenburger, Weber hier,
Dieser ,

Christian Wörner , Zimmerm. hier,
Ferd . Binder Wtb . in Sunthausen ,
Mathias Ullrich , Web « hier,

Christin» und Agatha Boßeler hier,
Christ. Schnekenburger, Schneid«

hier,
Joh . Bürk und Christ . Wörner hier ,
Joh . Schnekenburger, Schuster hier ,

Reichmann

Joh . Mich. Hummel , Keßler hier/
Joh . Konrad Graf hi« ,
Joh . Schnekenburger, Schmied hi« ,
Martin Reichmann , Schneider hier,
Johannes Haug hier,
Konrad Rcichmann , Weber hier,
Mathias Held, Kaufmann hier, /
Konrad Ulrich, ledig, hier,

Dieser,
Johann Kicnzlc hier,
Johann Schnekenburger ,

hier,

Johann Schtrekenburger, Müller hier,
Johann Held , Kaufmann/hier ,
Johann Georg Storz hier,
Konrad Held

'
, ledig , hier,

Johann Kienzle /hier,
Hans Martin Schnekenburger hier,
Johann JriouGier, ^,j
Konrad Held, ledig, hier,
Bogt Schnekenburger hier,
Jakob Schnekenburger , Schuster hi« ,
Mart / Schnekenburger , Färber hier ,
Joh . Schnekenburger , Lehrer hier,
Joh . Schnekenburger , Vogt hi« ,
Joh . Kienzle hier,
Jak . Schnekenburger , Küfer hier,
Joh . Mich. Hummel , Keßler hi « ,
Vogt Schnekenburger hier,-

Christin» und Agatha
hier,

Diese ,
dto .
dto .
dto .
dto .
dlo .

Mathias .Ullrich , jnng , Web « hi« ,
Dies « ,

dto .
dto.

chmied Christian Schnekenburgers Kinder,
Johann Christian und Anna Bar¬
bara hier,

Diese ,
dlo .
dto .

Christian Held , Sattlers hier,
Dies« ,

dto .
Lt «.
dt?.
dto . 173 fl . u . 20V fl -
dto .

Martin Reichmann, Krämer hi« ,
Dies « ,

dto .
dto .
dto .

Anna Wörner hier ,
Hans Martin Schnekenburger, Untcr-

vogts Kinder hi« : 1 . Anna ge -
ehel . Friedr . Haller , in Aldingen »
2 . Anna Barbara , geehel. Math .
Kienzle in Oesingen ; 3 . Maria
4 . Anna Maria ; 5 . Ursula.

Joh . Schnekenburger , Müller hier, Diese,
vhann Graf , Seil « hier , dto .
oh. Schnekenburger , Hans Mar - dto .
kiu's hi« ,

Johann Bürk hier, dto .
Johann Strohm hier , dto .
Joh . Schnekenburger , Hs . Martin 's dto .

hier,
Johann Georg Storz hier,
Mathias Held, Kaufmann hier,
Jak . Schnekenburger , Küj « , hi« ,
Martin Mönch hier ,
Joh . Schnekenburger , Vogt hier,
Jvh . Graf , Seil « hier,
Joh . Schnekenburger , Lehrer hier,

Dieser,
Andr . Schnekenburger , Schuster hi« ,
Joh . Schnekenburger , Hs . Martin ' '

Joh . Schnekenburger , Vogt hier, und Christian Bürk hi« ,
Joh . Schneckenburger , Müllers
hier,

H . Einträge im Pfandbuch Band 1.

Martin Mönch hier . E . L. Goll. Lehrer in Trossingen,
Johann Mönch hier ,
Jakob Schnekenburger , Küfer hier,
Joh . Martin Storz hi« , .
Joh . Martin Schnekenburger , Ser

denfärber hier,

Joh . Martin Sulzmami , Wirth hier,

Dieser,

Joh . Martin Reichmann hier ,
Joh . Martin Schnekenburger , Schrei

ner hier,
Job . Michael Held, Keßler hier,

Christian
hier,

Tobias Gras , Uhreuhändler hier,
Andres Held, Schneider hi« ,
Mathias Ulrich, Weber hier ,
Joh . Michel Hummel , Keßler hier ,

Christ. Schnekenburger , Müller hier.

Dies« ,
Jakob Kohl« , Lehrer in Thalheim
Christian Held von Thalheim,
Alt -Konrektor Melchior Kirchhof « ,

Pfarrer
' am Spital in Schaff»

Hausen ,
Johann Lohr« , Richter in Ob« »

baldingen,
Derselbe als Nachfolger des Martin

Glunz , Untervogts in Oberbal¬
dingen,

Joh . Glunz Wtb. in Sunthausen ,
Hetd ' s Kind« in Biesingen ,

Betrag
d«

Forderung .

Christian Bürk in Schwenningen
als Pfleger d« Agatha Kais« ,

Schnekenburger , MüllerWarr « Dahin in Schwenningen,

Alois Dorer in Furtwangen ,
Martin Nober in Dvnaueschmgen
Andreas Haas in Niartinsweil« ,
Andreas Kohl« in Schuhra, K. W.

Ob . -Amts Tuttlingen,
Martin Glunz, Untervogt m Ober»

baldiugm.

126

438

157

kr .

48

150
300

310
133
101

200
350

40
1000

104

72
159
152

50
200
250
261
110
146
161
550

906
620
385
140
180
138
147
340
373
200
134
200

70
44

102
100

2 >7
526
287
175

80
485
196

184
361
112
256
524
143
171
262
202
160

15

300
400
190
800
165

100
66

200
180
300
30V

1000

^ >!>



Oeffentliche Mahnung
-rurErneueruugvonGrund- u .UltterpfandbuchseinträgendcrGemeindcHemsbach .

Z .f.44v . Hemsbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 4860 , Reg. - Bl . Nr . 30, werden der
in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die bezeichnet«:

Ginträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten
erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetze- gestrichmwnden wurden.

Der Ncchtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unter -

pfandöbttch eingetragen sind , besteht in bedungenen UnterpsandsrechLen, und der Rechtsgrund der in das

Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht der ern -

zelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.
Hemsbach, den 18 . Januar 1862.

Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Komnuisar :

_ Rudolf , Bürgermeister._ _ P . Weindel . Rathschreiber.

Des Eintrags

Datum . Seite ,

21 . März 1825,

20. April 1325, 7

2 . Dez . 1825, 10

5. Juni 1826, 30

29. März 1827, 33
und und

3 . April 1827, 50
1 . Juni 1831 , 67/78

-

-
-

-

22 . Febr. 1317 , 63
-
s

«

ohne Datum . 65

3. Juli 1819 , 74

30. Mai 1822, 90

18. Juli 1826, 50

10 . Okt . 1826, 53

- 57

1 - 9

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge
Lehrer Schmid von Berolsheini,

Ignaz Hammel von hier,
Franz Rudolf von hier,
Georg Adam Rudolf von hier,
Michael Wörner von hier,
Roberlns Hosmann von hier,
Benedikt Kern von hier,
Johannes Schuhmacher,
Lehrer Schmid von Berolsheini,

Robcrtus Hosmann von hier,

dlv .

Joseph Anton Ziegler von hier,

67/78 Andreas Worner von hier,

Wendelin Götzinger von hier,
LlabShallcr Fratz von hier,

im Grundbuch Band II .
Philipp Adam Hrnn von Waldmühl

dach,
dto .
dto .
dto.
dlv .
dto .
dto.
dto .

Die Creditoren des Franz Rudolf von
hier. (Ganlmasse),

Die Creditoren des Georg Ad . Münz
von hier. (Gantmassc) , Kurator :
Johannes Schuhmacher,

Philipp Adani Heim von Waldmiihl -

, bach,
Die Creditoren des Sebastian BrLu -

» ig von hier. ( Gantmajje ) ,

Gertrud u. Josephs Hammel von hier,

Betrag
der

Forderung .

st . kr ,

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dlv .
dto .

Franziska NceS von hier,
Georg Adam Rudolf von hier,
Franz Jos . Hamann von hier,
Felix Löser von hier,
Johannes Schuhmacher von hier,
Philipp Heim von Waldmühlbach,
Andreas Hcmberger von hier,
Helena NceS von hier,
RobertuS Hosmann von hier,
Ignaz Hammel von Osterburken,
Michael Worner von hier,

II Einträge im Pfandbuch Band I.
Die Gläubiger nicht genannt ,

dto .
dto .
dto .
dto .

Johann Hammels Kinder von hier,
(Gesetzliches Pfandrecht),

4 Geschwister der Schuldnerin von
hier. (BermögenSsorderung) ,

Johann Hammels Kinder von hier .
(Pflegschaft),

HI . Einträge im Pfandbuch Baud II
Philipp Adam Henn von Waldmühl -kMichael Wirth von Adclöheim, ( rich-

bach, terlicheö Pfandrecht),
Robertus Hosmann , Joseph Anton Hammel von hier,

(verschollen ) Kaution ,
Philipp Adam Henn von Waldmiihl -iJoseph Anton Hammel von hier,

Joseph Lauer von hier,
Georg Münz von hier,
Valentin Farrenkopf von hier,
Franz Rudolf von hier,
Johann Hammels Wiltwe von hier,

Felix Löser 's Ehefrau von hier,

Robertus Hosmann von hier,

bach , f (verschollen ) Kaution ,

81

28
38
33
41

4
27
28
68

790

145

855

61

'U
53
35
34
40
12

122
8

25

82
60

147

35
57
43
16
57

131

328

472

58

102

102

10
35

55
45

35
25

20

45
5

50
25
35
45
10
20
20

15
5

45

27
36
54
18

3
45

33

O öffentliche Mahnung
zur Erneuerung von Grund - und Unterfandbuchs -Einträgen.

Z .s .902 . Wittnau . Aus den Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860 ( Reg. -Bl . Nr . XXX .) wer¬
den die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die be¬
zeichnet« ! Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrcchtcn, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen
sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähnten Gesetzes
gestrichen würden.

Wittnau , den 15. Januar 1862.
Das Pfandgcricht.

Bürgermeister Rohrwasser .
Der Bereinigungs -Kommissär :

Klingler , Rathschrbr.

Des Eintrags

Datum . Seite

14 . Juni 1814

16. Aug . -
7 . März 1815

16 . Jan . 1816
15 . Dez . -
17 . Febr . 1817
17 . Nov . -

9 . Dez . -
3 . Jan . 1818

19 . Juni -
15 . Okt. 1819

23 . Jan . 1820
21 . April -
21 . Febr. 1821
22 . Juni 1822

19. Dez . 1823
6 . fMai 1824

20 . Juni -
19 . Sepl . -

18 . Nov . -
10 . Marz 1825
2 . Juli 1826

23 . Mai 1823

15 . April 1830

25 . April 1322

17

18
26
38
65
77
98

100
106

150
187

192
199
234
270

284
297

305
315

325
334
363

377

9

262

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort I Betrag
des Gläubigers I der

und seiner Rechtsnachfolger. » Forderung .

Im Pfandbuch Band I .
Baron von Schauenburg zu Merz¬

hausen
Dominik ZimmcrmannS Wittwe hier
Joh . Georg Wintcrhalter hier

Derselbe
Mathias Disch von hier
Johann Grammelsbacher ab Stöken
Martin Faller , Bauer hier

Mathias Disch von hier
Derselbe

Jos . Grammelsbacher hier
Mathias Sprich hierj

Martin Faller ab Stöken
Derselbe
Derselbe

Johann Batt , Bauer hier

Johann Winterhaltcr hier
Martin Faller ab Stöken

Joseph GrammclSbachcr hier
Martin Faller ab Stöken

Joseph Graminclsbacher hier
Joh . Georg Winterhalter hier
Freiherr v . Schaumburg in

Hausen
Johann Grammelsbacher hier

InBühlerthaler Holz-Compagnie
Folge hofgerichtl . Dekrets

Martin Ambs in Bezenhausen
Katharina Fränklin in Freiburg

Dieselbe
Jos . Wintcrhalter in St . Märgen
Fides Schwab in Freiburg
Johann , Klara und Sophie Wei¬

ser in Freiburg
Theresia Klaiser von Vöhrenbach
Katharina Stotz , geb. Fiedler , »n

Freiburg
Joseph Ruh in Kirchzarten
Daniel Kanton in Sulzburg , aus

Schuldschein
Anna Eggenrieder von hier

Dieselbe
Herz Mok von Altbreisach
Johann Löfflers Kinder in St . Mär -

gen
Sophie Pateron rn St . Trudpert
Maria Anna Ettcnspergcr in Frei

bürg
Marlin Kleister ,n Güntersthal
Maria Anna Ettensperger in Frei¬

burg
Maria Anna Friker in Urlofscn
Georg Vogt von Eschbach
Fräulein Johanna und Karoline von

Bollschweil . Gericht! . Erkenntn .
Martin Kleister von Güntersthal

Im Pfandbuch Band II .
Joseph Zimmerman » , Weber hier lHelene Fischer in Freiburg

Im Grnndbuch Band I .
Joseph Batt , Wagner hier »Konrad Gutmann von Todtnauberg

fl .
^

kr.

allgemeine
Obligation .

500
250
100
300
600
100

100
250

Merz

300
170

247
300
116
200

500
250

500
250

500
1000
4000

500

150

30

30

Oefferrtliche Mahnung
zur Erneuerung der Grund - und Pfandbuchs - Eintrage .

Z .f.656. Gündelwangen . Auf Grund de« Gesetzes vom 5. Juni 1860 , Regierungs -Blatt Nr . 30, werden
die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordect , die
bezeichneten Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen
6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Artikel 4 des erwähntm Gesetzes gestri¬
chen würde».

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche m da « Uuter -
pfandsbuch eingetragen sind , besteht iu bedungenen Untcrpfandsrechten, und der Rechtsgrund der i» dar
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrechte des Verkäufer«, sofern nicht bei ein¬
zelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist .

Gündelwangen , den 17. Januar 1862 .
Dar Pfandgcricht. Der Berichtigungs -Kommissär :

Welte , Bürgermeister. Mötsch , Rathschreiber.

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
de » Schuldner -

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen, Stand und Wohnort
der Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Betrag
der

Forderung .
Datum . Seite .

» 1 Pfand !>uch Theil l .
fl - kr.

Ohne Id Patrizi Voll von hier iJohann Gantert alt in Birkendorf 300
dto. Id Derselbe Katharina Schwenninger von hier

(ges. Unterpfand )
750

dto. 2 » Johann Friedrich von hier Marr Villinger von Fischbach , Amt-
Neustadt

Johann Georg Maier von Fischbach ,
Amts Neustadt

FideS Bachmann von hier ( ges . Unter¬
pfand)

Josef Rösch 'en Kinder von hier

500

dto. 2d Johann Frei von hier 700 —

dto. 2d Derselbe 2000

dto. 4 s Matthä Burger von hier 55
dto . 4d Michael Jmbcri von hier Sebastian Thomma von Wüstengra¬

ben , Amts St . Blasien
120 —

dto. 4d Derselbe Johanna Rösch von hier 130
dto. 5 s Konrad Venus von hier Josef Rösch 'en Kinder von hier 280
dto . 5 2 Martin Maier von hier Brigitte Nüßlc von hier (ges. Unter¬

pfand )
Johann Schmid'schen Kinder von hier

l . Ehe ( ges . Unterpfand )

508 —

dto. 7a Johann Schmid von hier 1000 —

dto. 7a Peter Rogg von hier Matthä Rösch 'en Kinder von hier 550 _
dt«. 7d Georg Rheiner von hier Maria Rheiner von Ebnet 100 —

dto. 7b Derselbe Joses Rösch 'en Kinder von hier 72 —

dto . 7b Derselbe Maria Villinger von hier 200
dto . 8a Bernhard Burg «: von hier Maria Anna Eggert von hier ( ges .

Unterpfand)
200

23 . April 1822 25 d Felix Vogt von hier Josef Rösch'en Kinder von hier
Felir und Regula Vogt von hier

360
13 . April 1822 31b Johann Vogt , Wirth von hier 1240
16. März 1824 45 a Konrad Venus von hier Josef Rösch 'en Kinder von hier 250
8 . Okt . 1824 49 s Johann Vogt, Wirth von hier

Michael Jmberi von hier
Fides Bachmann von hier 310

20 . Febr . 1326 63 b Johanna Rösch von hier 130
16. Febr . 1826 64b Derselbe FideS Frei , geb. Bachmann , von hier 50
22 . Mai 1826 82 a BenediktRösch von hier Maria Kleiser von Dresselbach , Amts

St . Blasien
500

15 . Juli 1827 89 s Konrad Venus von hier Josef Rösch 'en Kinder von hier 74 25
4 . Okt . 1828 91a Peter Rogg von hier Josef Rösch'en Kinder von hier (ges.

Unkrpfand )
Georg RheinerS Kinder von hier

(Erbgleichstellung)

2000

8 . April 1829 92 d Georg Rheiner von hier 214 26

? ? 1829 94 , Derselbe Fides Frei , geb. Bachmann , von hier 110
24 . Sept . 1829 95 , Martin Maier von hier Theodor Maier von hier ( Erbgleich¬

stellung )
Anselm Maier von hier ( Besitzgerech-

tigkeit )
Joh . Georg, Lehrer von Faulenfürst
Maria Agatha Höfler von Schwär¬

zenbach
Fides Metzler von Riedern

200 —

dto. 96a Derselbe 200 —

2. Juni 1830 98 b Josef Jmbcri , Weber von hier 100
22 . Juni 1830 99 b Martin Maier von hier 600 —

dto. 99 b Derselbe 600
3 . Juli 1830 102 s Martin Krommer von hier Maria Anna Friederich von hi«

( ges . Unterpfand )
250 —

dto. 103 b Derselbe Brigitte Schieferle von hier (ges .
Unterpfand )

250 —

15. Febr . 1831 104 » Benedikt BLHringer.von hier Verena Morath von hier ( ges . Unter¬
pfand)

Gallus Wörner von Bonndorf

500 —

16 . Febr . 1831 104 d Joh . Georg Rheiner von hier 43
14 . Mai 1831 106 d Gregor Wächter von hier Martin Maier von hier 4515

5 . März 1P22
(GlaShütter Pfa

Thcil I .)

1
rdbuch

Josef Rogg von Glashütten

K) Grundb

Johann Rogg von Glashütten

uch Theil I .

1000

10 . Jan . 1822 Id Mathias Bernauer von hier K̂atharina Villinger von hier 100
dto. 1 b Matthä Popp von hier Josef Rösch 'en Kinder von hier 61
dto. 2 2 Lorenz Popp von hier Dieselben 61

24. März 1824 11s Anna Maria Bachmann voir hier FideS Frei , geb . Bachmann , von hin 3000
22 . April 1829 57 b Fides Nägele von hier Fidel Ketterer von hin 700

9 . Mai 1829 60s Josef Metzler von hier Gabriel Jsele , Lehrer von Bonndorf 35
10 . Mai 1331 65 a Gregor Wächter von hier Martin Maier von hier 4515
3 . Aug. 1831 67 b Lorenz Popp von hier Pfarrer Maier von Gündelwangen 33 20
3 . Aug. 1831 68 d Matthä Popp von hier Derselbe 16 40
5 . März 1822

(GlaShütter Gru
Theil l .)

1
ndbuch

Josef Rogg von Glashütten Johann Rogg von Glashüttm 1000

Z .f .945 . WaldShut .

Eisenhahilhair von Waldshut nach Konstanz.
Akkordbegebung .

Die Ausführung der nachstehend genannten Arbeiten zur Vollendung der
Stationsgebäude zu Lauchringeu «ud Grieße«

soll im Soumissionswege auf Einzelpreise in Akkord gegeben werden, und zwar :
^ , , . . für Lauchringen : für Grießen :

Dre Gypserarbert , rm Betrage von crrca . 1000 fl — 720 fl
- Schreinerarbeit , im - - - . 1600 sst — 1200 fl.

'

. Glaserarbeit , im - - - 400 fl. — 300 fl.
- Schlosserarbelt, im - - - 1150 fl. — 1000 fl .
- Blechnerarbeit - - - - 900 fl . — 600 fl.
- Anstrercherarbeit, im - - - 650 fl. — 430 fl .

Pläne , Arbeitsverzeichnisse und Akkordbedingungenkönnen von heute an bis
^ ^ Dienstag de« 18. d. M , Nachmittag « 3 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer der Unterzeichneten Stell « in Waldshut eingesehen und daselbst bi» zur gmanntmStunde dre versiegeltenund mit bezeichnender Aufschriftversehenen Angebote portofrei eingereicht werden.
Waldshut , den 4 . Februar 1862.

Großh . bad. Eisenbahn-Hochbau-Jnspektion .
Hemberg e r.

A-g-1 - Nr . 577. Wintersulgen , Amt «
Pf Ullendorf . ( Erbvorladung . ) Die
beiden Brüder Georg und Johann Dreher von
Wintersnlgen , Heren Aufenthaltsort unbekannt , sind
auf Ableben ihres Vaters Johann Dreher , Bürger«
und Landwirths von Wintersulgen , P den 7 . Januar
1862 , kraft Gesetzes zu dessen Nachlaß als Erben be¬
rufen ; sie werden nunmehr aufgefordert , ihre An¬
sprüche

innerhalb 3 Monaten , von heute an ,
bei Unterzeichneter Stelle persönlich oder durch Bevoll¬
mächtigte geltend zu machen , widrigenfalls die Erb¬
schaft Denen zugewicsen wird , welchen sie zukäme ,
wenn die Abwesenden am 7 . Januar 1862 nicht mehr
am Leben gewesen wären .

Pfullendorf , den 31 . Januar 1862.
Grohh . bad. ÄmtSrevisorat.
Kühn deutsch , D .-B.

Z .g .4 . Söllingen .

Landgut -Verkauf.
_ Dienstag den 1 . April d. I -,
Nachmittag « 1 Uhr ,

läßt die Gemeinde Söllingen auf dem Rathbaus da¬
selbst ihr auf dem linken Rheinufcr ganz in der Näh«
von Fort -Louis gelegenes , mit letzterm durch die Rus -
senstrahe Verbundes Jnselgeländc , bestehend aus Acker¬
land, Wiesen und Jnselwald , zusammen 401 Morgen
228 Ruthen , versteigern, wozu die Liebhaber eingäa -
den werden. Der neuausgefcrtigte Plan darüber , so¬
wie die Berechnungen und Steigerungsbedingungen
können zu jeder Zeit auf dem Rathhause zu Söllingen
eingesehen werden .

Söllingen , den 5. Februar 1862.
Da- Bürgermeisteramt.

B a u m a n n.
Druck und Verlag der G. Braun ' schen Hosbuchdruckrrri.
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